
07. September 2024

Binance in Kasachstan: Regulatorischer
Fortschritt und CEO-Rücktritt

Binance erhält in Kasachstan die Genehmigung zur Krypto-
Handelsplattform, während CZ wegen regulatorischer

Probleme ausgeschlossen wird.

Die Krypto-Börse Binance hat Fortschritte in Kasachstan
gemacht, die für das Unternehmen entscheidend sein könnten,
insbesondere in Anbetracht der regulatorischen Hürden, mit
denen es in anderen Ländern konfrontiert ist. Die Astana
Financial Services Authority (AFSA) hat Binance die
Genehmigung erteilt, als erste vollständig regulierte Plattform
den Handel mit Krypto-Assets anzubieten. Damit kann Binance
künftig nicht nur Kryptowährungen handeln, sondern auch deren
Verwahrung anbieten – ein wichtiger Schritt, der das Vertrauen
von Nutzern stärken könnte. 

Vishal Sacheendran, der Leiter der regionalen Märkte bei
Binance, betonte die Notwendigkeit von klaren regulatorischen
Rahmenbedingungen während der Expansion nach Kasachstan.
Dies zeigt, dass Binance versucht, in einem sich ständig
weiterentwickelnden Markt Fuß zu fassen, der aufgrund strenger
Anforderungen an den Finanzsektor zunehmend kompliziert
wird. 

Regulatorische Herausforderungen in
anderen Regionen

Trotz dieser positiven Entwicklungen in Kasachstan sieht sich
Binance jedoch weiterhin mit bedeutenden Herausforderungen



konfrontiert. In den USA wurde das Unternehmen in mehreren
Bundesstaaten, darunter Washington, New York und Texas,
gezwungen, den Betrieb wegen regulatorischer Verstöße
einzustellen. Diese Schwierigkeiten basieren vor allem auf der
Nichteinhaltung von Vorschriften zur Sicherheit von
Kundengeldern und den Gesetzen gegen Geldwäsche (Anti-
Money-Laundering, AML) sowie den Know-Your-Customer
(KYC)-Anforderungen. 

Die regulatorischen Probleme beschränken sich jedoch nicht nur
auf die Vereinigten Staaten. Auch im Vereinigten Königreich
sieht sich Binance einer genauen Überprüfung durch die
Financial Conduct Authority (FCA) gegenüber. Diese hat das
Unternehmen kritisiert und die Aktivitäten stark eingeschränkt,
da Binance nicht in der Lage war, die erforderlichen
Informationen über seine Geschäftspraktiken bereitzustellen.
Diese Lücken in der regulatorischen Einhaltung könnten
ernsthafte Folgen für die Glaubwürdigkeit und den Betrieb des
Unternehmens haben. 

Inmitten dieser Herausforderungen tritt Changpeng Zhao,
besser bekannt als CZ, in den Hintergrund. Er wurde von den US-
Behörden von der Geschäftsführung des Unternehmens
lebenslang ausgeschlossen. Dies geschah im Rahmen einer
umfassenden Untersuchung des US-Justizministeriums (DOJ).
Zhao, der das Unternehmen lange Zeit geleitet hat, behält zwar
einige Aktionärsrechte, jedoch wird sein Einfluss auf die tägliche
Geschäftsführung stark eingeschränkt. 

Er hat bereits angekündigt, sich künftig auf Investitionen in
aufkommende Technologien wie Blockchain, Künstliche
Intelligenz und Biotechnologie zu konzentrieren. Diese Abkehr
von der operativen Rolle bei Binance könnte das Unternehmen
vor die Herausforderung stellen, sich ohne die Vision und
Führung eines so einflussreichen Gründers neu zu orientieren. 

Marktentwicklungen und
Zukunftsperspektiven



Die Expansion nach Kasachstan könnte in diesem Kontext als
Wendepunkt für Binance angesehen werden, zumal der Markt
für Krypto-Assets weiterhin schwankt. Der Kurs des hauseigenen
Coins BNB hat bislang von den Entwicklungen in Kasachstan
nicht profitieren können, was auf eine allgemein angespannte
Situation im Krypto-Markt zurückzuführen ist. 

Ein neuer Akteur auf dem Markt könnte jedoch frischen Wind
bringen: Pepe Unchained, ein Memecoin, der auf einer eigenen
Layer-2-Blockchain basiert, hat kürzlich große Aufmerksamkeit
auf sich gezogen. Während der Krypto-Markt insgesamt
stagnierend bleibt, hat Pepe Unchained durch seinen Presale
bereits über 12 Millionen USD gesammelt. 

Die Blockchain-Technologie von Pepe Unchained bietet
niedrigere Transaktionskosten und eine bis zu 100-mal
schnellere Geschwindigkeit im Vergleich zu Ethereum, was das
Projekt für Investoren besonders interessant macht. Die hohen
Staking-Rewards könnten zusätzliche Anreize schaffen, die
eigenen Coins zu halten, statt sie zu verkaufen. 

Investoren haben die Möglichkeit, an diesem Presale
teilzunehmen, um Tokens zu günstigeren Preisen zu erwerben,
bevor diese bei Krypto-Börsen gelistet werden. Bei den heute
mehr denn je wachsenden Möglichkeiten im Krypto-Bereich
bleibt der Wettbewerb hart, und Unternehmen wie Binance
müssen weiterhin innovativ und anpassungsfähig bleiben, um im
Spiel zu bleiben.
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